
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.03.2023 (23:45) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Dinkelscherben II : TSV Krumbach III 
Montag, 13.03.2023, 20:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TSV Dinkelscherben II und dem TSV Krumbach III im 
Endergebnis wider

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Hönig / Putz nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TSV Krumbach III im Match der Herren Bezirksklasse D
Gruppe 2 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es
dagegen beim Heimteam TSV Dinkelscherben II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 31:32) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Josef Putz, der seine zwei Einzel
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat
die Gastmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 25:3.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Sieg fuhren Pentz / Augustin bei ihrem 3:1 gegen Otter / Gross ein. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Völk / Englert eine 1:3-Niederlage gegen Hönig / Putz kassierten. In
vier Sätzen siegten Lukas / Ritter gegen Gross / Kovac und gaben dabei nur einen Satz her. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Anlaufschwierigkeiten musste Reinhard Pentz zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Die richtige Taktik hatte Herbert Völk beim folgenden 3:0-Sieg gegen Fabian Otter von Beginn an.
Da gab es nichts zu rütteln. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
den Tisch. Einen Zähler für die Gäste musste Arthur Englert nachfolgend bei der 1:3-Niederlage
gegen Benedikt Gross hinnehmen. 2:3 endete daraufhin das Einzel zwischen Jonathan Lukas und
Josef Putz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Peter
Augustin konnte im Spiel gegen Peter Kovac einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Alexander Ritter, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Rudolf Gross verlor. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Reinhard Pentz war im Einzel gegen Fabian Otter nicht zu stoppen und gewann
recht eindeutig mit 3:0. Beim 3:1-Erfolg von Herbert Völk gegen Christian Hönig ging nur der erste
Satz verloren. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
17:4 (Völk) und 9:10 (Hönig). Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Arthur Englert eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Josef Putz kassierte. 6:7 (Englert) bzw. 11:5 (Putz) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Mittlerweile stand es damit 7:5. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jonathan
Lukas eine Niederlage in vier Sätzen gegen Benedikt Gross kassierte. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:9 für Lukas und 15:1 für Gross seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Peter Augustin gegen Rudolf
Gross verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Alexander Ritter und Peter
Kovac, bevor sich der Gastspieler mit 11:13, 11:5, 12:10, 9:11, 6:11 durchsetzte. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war
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die Spannung nun zu greifen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hönig / Putz war für Pentz /
Augustin am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TSV Krumbach III war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TSV Dinkelscherben II in der Saison nun 8 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 19.03.2023
gegen den VfL Günzburg IV an. Für den TSV Krumbach III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Mindelzell VI am 25.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 25:3 geht.

 Statistik:
 TSV Dinkelscherben II

Doppel: Pentz / Augustin 1:1, Völk / Englert 0:1, Lukas / Ritter 1:0 
Einzel: R. Pentz 2:0, H. Völk 2:0, A. Englert 0:2, J. Lukas 0:2, P. Augustin 1:1, A. Ritter 0:2 

 TSV Krumbach III
Doppel: Hönig / Putz 2:0, Otter / Gross 0:1, Gross / Kovac 0:1 
Einzel: F. Otter 0:2, C. Hönig 0:2, J. Putz 2:0, B. Gross 2:0, R. Gross 2:0, P. Kovac 1:1


